
Amtsblatt zur LMOer Zellung.
^r. 1^3. Freitag den 23. Juni 1854.

Z. 355 u ( l ) Nr. 1UI9.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .
Bei der k. k. steierisch' illyrischen Finanz-

Landes-Dircktion ist eine Finanz-Sckretaröstclle
mit dem Iahresgehalte von I2NN Gulden in Er-
ledigung gekommen, zu deren Wicderbesctzung
hlemit der Konkurs bis 2U. Ju l i 1854 ausge-
schrieben wird.

Die Bewerber um diese definitive oder eine
solche provisorische Dienstesstelle haben ihre Ge«
suche mit den legalen Nachwcisungen über ihr
Lebensalter, Religion, über dic zurückgelegten
juridisch'politischcn Studien, ihre bisherige Dienst-
leistung und Ausbildung in der Verwaltung der
Finanzzweige, insbesondere auch jener der direk'
ten Steuern, dann über ihre Sprachkenntnissc
und die mit gutem Erfolge bestandene GefäU6-
Obergerichts-Prüfung oder über die gesetzliche Be-
freiung von derselben, im vorgeschriebenen Dienst-
wege ilin.rhalb der Konkurssrist bei der k. k.
Finanz-Landes-Direktion für Steiermark, Krain
und Kärnten einzubringen und darin zugleich zu
bemerken, ob und in wclchcm Grade sie mit ei-
nem Beamten d<s hicrortigen Amtögebietcs ver>
wandt oder verschwägert sind.

Hjom Plä'sidium der k. k. steiermarkisch-lllyri-
schen Finanz-Landes »Direktion. Gratz
am 16. Juni 1854.

Z. 352. u (2) Nr 49UU.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge Ellasscö der hohen k. k. Organi-
sirungs - Landes - Commission für Krain wird
wegen Hlr.tangade der zur Unterbringung des k.
k. Bezirksamtes Wcixclburg, im gleichnamigen
Schloßgl'däude, erfordcllichen Bauhersttllun^en,
die M'ilU.noo-Llzltalion den l 2 . Jul i d I . ,
Vormittags um 9 Uhr im Orte W.ixelburg
Stat t finden.

Die zu vollführenden und in dem bezüglichen
Kostenvul'anschl^ge detaillirt nachgewiesenen Lei-
stungen werden volerst nack de<l einzelnen Pro»
fessionisten-Arbeiten, und zwar:

1. D>e Maureraro.lt sammt Malerialbeistellung
um »«47 si. 42 kr.

2. die Zlmmermannsaroelt . l 4 W „ 4i> „
3. die L t r in netzarb.it . . l 2 „ 36 ,,
4 oie Tlsa'leralb.'t um . . 344 „ 26 „
5. dle Schmio« und S^lojser^

arbe!t . . . . . . 557 „ 58 „
6. die Lieferung der Gußöfen 123 „ ^5 „
?.d,e Anstreicherarbeit . . l t t« „ 27 „
8. die Spcnglerarbcit . . 1l> „ 48 „
9. die Hafnerarbelt . . . 1 lU „ — ,/

IU. die Glaserarbeit . . . l t t l „ l> „

Zusammen . 45U7 kr. 7 kr.
ausgeboten und sichergestellt, nach der Beendi-
gung der einzelnen Versteigerung abcr, werden
alle erzielten Bestanbote in eine Hauptsummc ge-
bracht, diese für die sämmtlichen hier verhandel-
ten Herstellungen ausgerufen und die Ausführung
der Gesammlarbe'tcn demjenigen zugeschlagen, der
sich zur Uebernahme dieser Baulichkeiten im Gan»
zen mit dem größten Nachlasse herbeiläßt.

Jeder der Lizitanten hat bei der Lizitations-
Kommission ein Vadium von 1l> ^ , des A u ^
ruföprcises der betreffenden, zu erstehenden Lei«
stung entweder dar oder in öffentlichen Slaats-
odllgationen, deren Werth nach dem l,tztcn be-
kannten Börsenkurse berechnet w i ld , oder endlich
in fioeijussorischcn Instrumenten, w.lche vorla'u
fig durch die k. k. Finanz - Prokuratur zu prü-
fen sind, einzulegen.

Dieses Vadium wird denjenigen, die keine
Arbeit erstanden haben, nach beendeter Lizitation
zurückgestellt, den Elstehcrn aber als Kaution bis
zum Auslaufe der im nächsten §. festgesetzten
Haftungszeit zurückbehalten.

Der Bauplan, das Ausmaß und der Kosten«
Voranschlag, so wie die Baubedingnisse können

in den gewöhnlichen Amtsstundcn bei dem k. k.
Bezirksbauamte zu Weixelburg eingesehen werden.

Von der k. k. Bezirkshauptmannschaft Tref-
fen am 17. Ju l i »854.

Z. 984. ( l ) " Nr. 2 l i 3 .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, daß in der Exckutionssache des Georg Silz
von Echerauniy, Zessiona'rb des Andreas Skrabez von
UUlika, wider Mathias Malnerzhizh, resp. dessen Ver
laßübernehmer Johann Mallnerzhizh von Scheraunitz,
die mit Bescheide vom »8. Dezember 1852, Z. 1,l04
bewilligten, sohln aber sistirlen exekutiven Feilbie
tungstermie, ob der im Grundbuche Haasbcrg zub
Reklf. Nr. 786 vorkommenden, auf 400 fl. bewer-
cheten Drittlhube auf den 3. Jun i , den 3. Jul i und
den 4. August l. I . , jedesmal Früh lU bis 12 Uhr
im Gcrichessitze mit dem vorigen Anhange reassumitt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Planina am 23. Februar
1854.

Z. 6042.
Bei dem ersten Termine ist kein Kauflustiger er.

schienen.
K. k. Bezirksgericht Planina am 3. Juni »854.

Z. l002. (2) Nr. 2274.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seisenberg wird
bekannt gemacht:

Es habe Josef Schusterschizh von Hr id , wider
Michael Tekauzhlzh von Hinnach, die Klage auf
Zahlung der Schulo pr. 29 ft s. N. 35. überreicht,
worüber die Tagsatzung auf den 25. August d. I .
bestimmt worden ist.

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Ge«
klagten und»rannl ist, so wxd demselben ein l^ui-ll-
tor ull »<t,ulii in der Person deS Herrn Johann
Stede, Bürgermeister zu Hinnach, auigesteUt. Dcs.-
sen wird Mlchael Tetauzhizh mil dem erinnert, daß
er zur rechten Zc>t selbst zu erscheinen, elnen B l
voUmachligle», zu wählen, oder den ihm Aujgtsttll
ten die elsordcllichcn Behllie an die Hand zu ge
den wissen möge, widrigens er sich die nachlyliligen
Folgen leltur Veiabjäumniß selbst zuzusa-relden hatte.

Seislnderg am 24. M a l »854.

Z. 952. (2) Nr. »998.
E d i k t .

Vom l k. Ärzirkögcrichte N^dmannsdorf wird
hieml'l dekaiint gemacht:

Herr Franz Ser<ism Hudovernig von Nadmanns,
doif t>«be g<xrn div Zo>rs »^öhm'scht Kontursmassa
hieramts unterm 3. '.v.ai 1854, Nr. 1998, die
Klage auf Verjährt, und Crlo>chenerllarung der,
auf seinem, im Grundbuche der Stadtgült Rad.
mannsdorf 5uli Post« Nr. 2 vorkommenden Hause,
aus dem Urlheile ciclo. 6. November 182,, seil
l8 März »822 zu Gunsten der gcnalmlen Kon-
kuismassa intadulirten Satzpost pr. 454 fi. 43 ^ t r ,
der 4 "/z, Zinsen und GerichtStosten pr 31 fi. 14 kl.
eingebnicht l,»d um richterliche Hllse gebeten, wor-
über die Tagsatzlmg zur mündlichen Veryanolung
auf den 28. September 1854, Vorinittags um 9
Uhr Hieramts mit dcm Anhange des §. 29 a. G
O. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten, Joses Böhm
und der Ansprccher seiner Kontuismassa, so wie die
Ansprecher selbst, diesem Gerichte unbekannt sind,
so hat ihnen unter Einem dieses k. t. Bezulsge.
richt in der Person des Herrn Anton Freimiltl von
Radmannsdorf ein (^uiawl- 2<1 acttun beigegeben,
mit dem die vorliegende Streitsache nach den Vor.
schriften der a. G. O. verhandelt und entschieden
werden wird.

Hievon werden die gedachten Geklagten zu dem
Ende erinnert, daß sie zur obigen Tagsatzung selbst
zu eischcincn oder linen eigenen Vachwalter zu be>
stellen, oder dc>n ausgestellten Kurator ihre Behelfe
an die Hand zu gebe» wissen mögen, und dicß um
so grwisscr, als sie dic aus ihrer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen sich scldst zuzuschreiben haben
werden.

Iiadmannsdorf am 3. Ma i »854.

Z. 992. (2) Nr. 925.
E d i k t .

Von dem gesettl'qlcn k. k. Bezirksgerichte wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Knsuchei, der Laibacher Sparkasse,
gegen Franz Crschen, wegcn schuldigen 200 f i . M . M .

c. z. c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
des, dem Letzteren gehörigen, im Grundbuche des
Magistrates Laibach vorkommenden Hauses und Gar-
tens in Hü'hnerdorf Consc.-Nr. 6, im gerichtlich «r.
hobenen Schatzungswerthe von 678 fi. 15 kr. M . M .
gewilliget, und zur Vornahme derselben die drei
Feilbiclungstagsatzungen aus den 1 9. J u l i , auf
den l9 . A u g u s t und auf den 19. S e p t e m b e r
d. I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Realität nur
bci der letzten Feilbietung bei allenfalls nicht er.
ziellem oder üderbotenem Schatzungswerthe auch
unter demselben an den Meistbietenden hintangegec
den werden.

Die Lizitationsbedingnisse, das Schätzungspro,
tokoll und der Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge.
sehen werden.

Laidach am 10. April 1854.
K. k. Bezirksgericht iiaibach I I . Sektion am

5. April 1854.

Der k. k. Bezirksrichter:
»l-. v. Schrey.

H. 950. (2) Nr. 3170.
E d i k t .

Da bei der ersten Feilbietung der Realität des
Johann Novak von Neifniz kein Kauflustiger er-
schienen ist, so hat es bei der auf den l . Ju l i 1851
angeordneten Feildietung sein Verbleiben.

K. t. Bezirksgericht Reifmz am 7. Juni 1854.

Z. 980. (3) Nr. 637.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird hie.
mit bekannt gemacht:

ES sei über Einschreiten des Herrn Anton
Schnidersckizh von Fcistlih, wider Matthäus Slauz
vulzu Antonschitz von Bazt), mit Bescheide vom
Mutigen in die crekutiue Feildietung der, dem Letz'
leren gehörigen, im Grundbuche Herrschaft Adels'
berg 5ul> Urd. Nr. 5l<1 fi vorkommenden Hall>
hübe, we^en schuldiger »50 fi. e. z. c. gewilligll,
uno es seien hiezu die Tagsatzungen auf den l 9.
M a i , l 9 . I u n l und , 9 . J u l i l. I . , jedesmal
VvlmittagK von 6 bis ,2 Uhr in der Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Realität, wenn selbe bei den ersten Feilbietun»
gen nicht wenigstens um den Schätzungswert!) an
Mann gebracht werden t'öimte, bci der dritten Feil-
bietung auch unter dem Schätzungsdetrage hintan»
gegeben werden wird.

Das Lchä'tzungSprotokoll, der neueste Grund,
buchsertrakt und die LizitationSbedingnisse können
täglich biergcrichts eingesehen werden.

Feistriz am l4. März 1854.
Z. 3269.
Bei der ersten Feilbietung erfolgte kein Anbot, da.

her es bei den weiteren Tagsatzungen ftin Ver.
bleiben behält.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 21. Mai 1854.

3. 914. (3) Nr. 2624.
E d i k t .

I n der Erekutionssache des Anton Pangerz
von Großlup, wider Michael Mechle von Luzh,
pcto. »70 fi. c. 5. c., wird die exekutive Feilbie-
tung der, dem Letztern gehörigen, im Grundl'uche
der vormaligen Herrschast Sittich »l>li Urb, Nr. 1
vorkommenden, auf 9 l9 f t , 30 kr. exekutive geschätzt
ten Haldhube in Luzh Nr. l i , den 5. J u l i , 3.
August und 6. September l. I . , jedesmal Vormit»
tags um 9 Uhr im Gerichtöhause vorgenommen,
dieselbe jedoch nur bei der dritten Tagsatzung unter
dem Echätzungswerthe hintangegcben werden.

Der Extrakt, die Bcdingnisse und die das
I0"/„ Vadium erfordernden Bedingnisse liegen hier.
amts zur Emsicht.

Den unbekannten Erben der Tabulargläubiger,
Maria und Katharina Mechle von Luzh, wird die
betreffende Rubrik zu Handen des lüm-atnsg 26 nc-
l u m , Herrn Anton Resdcrh in Sitt ich, zugestellt,
und dieß zur Wahrung ihrer Rechte bekannt ge-
gcbci'..

K. k. Bezirksgericht Sittich am 9. Ma i 1854.
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Z. 973. ( I ) Nr. 2841.

E d i k t .
Von dem k, k. Bezirksgerichte Gott,chec w!ld

bekannt gemacht:
Es habe die exekutive Feilbietung der, den

Eheleutct» Jakob und Ursula Hutter gehörigen, zu
Malgern Nr. 13 gelegenen, im Grundbuche Tom.
I I I , Fol. 423, 8ud Rcktf. Nr. 236 vorkommendln.
laut Schätzungsprolokolls <lap>»<.'5. 22. Ap'l l 1854,
Nr 2269 auf 70U fi. bcwcrlheten ^ Urb. H^lbe,
wegen dem Josef Bartelme von Klindorf aus dem
gerichtlichen Vergleiche ddo. 26- Jul i 18">1 ,3.3398,
schuldiger 6 l fl, c. ». <-. bewilliget, und deren Vor-
nahme auf den 12. August, »2, September und
l2. Oktober l. I , , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der Gerichtskanzlei mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realität nur bei der dritten Feilbietungs'
tagsatzung auch unter dem Schatzungsweithe werde
hintangtgeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitationsbedingnisse können hicrge»
lichls eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee am 22. Ma i «854.

3. 972. ( l ) N l . 2820
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
kund gemacht:

Es habe die exekutive Fnlbictung der, dem
Paul Erker gehörigen, in Rieg Nr. 47 gelegenen,
im Grundbuchc 5iuli Ritts. 9tr. l796 volkommendcu.
laut Protokolles ddo. l6. November 1853,3 8790,
auf 580 st. bewerlheten ^ Hlibe, und der alif 56
fi. 6 kr. geschälten Fährnisse als: zweier Ochse», l i-
ner Egge :c., wegen dein Peter I.'tlilsch um, Ricg
aus dem Entschädigunqserkcnntnisse ddo. 20, Jul i
1852, Z. l l 7 , schuldiger 550 fl. 3! kr. c. « c,
bewilliget, zur Vornahme derselben drei Feilbietungs-
tagsatzungen und zwar auf den 20. J u l i , 2 l . Äu^
gust und 2 l . September I I . , jederzeit Vormit-
tags von 9— »2 Uhr in loco Ri>-g mit dem An
hange beraumt, daß die Versteigerungsobjekte nur
bei der dritten Feilbietung auch unter dcm Schäz
zungswerthe werden hintangegeben werden.

K. k, Bezirksgericht Gottschee am 17. M a i 1854

3. 977. ( I ) Nr. 2478.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei der Anna und ^ranziska Thomann von
Laibach, wider Agnes Proßxiss Machihaberinn des
Lorenz Proßnig, wegen lOtt fl. 4> kr. c. ». <-,, die
exekutive Schätzung der, im Grundbuche der Herr.-
schait Radmannsdorf 5nk Nektf. Nr. 413,« vor-
kommenden Kaischc sammt Zuglhür zu Möschnach
H.'Z. l3 bewilliget worden Da der Aufenthalt
des Exekuten Kasper Proßniq unbekannt ist, so wird
für denselben Herr Anton Freimiltel zu Radmanns^
dorf als (Kurator »^ actuli» aufgestellt, und diesem
die Schätzungsbcwilligunq, so wie alle künftigen
Zustellungen in dieser Exckutionssacht zugestellt.

Dessen wild Herr Kaspar Proßnig zu dem
Ende erinnert, daß er allfällige Behelfe dem ulge-
nannten Kurator an die Hand geben, oder einen
andern Sachwalter aufstellen, oder seine Rechte in
der vorbrzeichneten Exekuiicmssachc selbst vertreten
könne, widrigenfalls er sicb die aus seiner Vcrab
saumung entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben
hätte.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 5.
Juni 1854.

3. 986. ( l ) Nr. ,975.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird zu
dem dießseitia.en Edikte vom l5, Juni v. I . , Z.
375 l , betreffend die exekutive Feilbietllng der, dem
Anton Stemdergcr von Untersemon gehörigen, im
Grundbuche Sem^nhof «lil, Urb. Nr. l4 vorkoiN'
menden 'z Hübe kund gemacht, daß die auf den
20. l. M . angeordnete 3. Fcilbietungstagsatzung
über Einschreiten des Exekulionsführers Herrn Josef
Moschina auf den 19. Ju l i l. I . mit dem vorigen
Anhange erstreckt werde.

Feistriz am !9. März ,854.

3. 987. ( I ) Nr. 2494.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Feistriz wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es werde zur Vornahme der, mit dem Edikte
V0M 25. November v. I . , 3. 7195, auf den 4.
April I. I . ausgeschriebenen, spater jedoch sistirlcn 3.
Fcilbictung der, dem Iosts Sadu von Derschkouze
gehörigen, im Grundduche Herrschaft Prem 5ul>
Urb. Nr. 14'/« vorkommenden, gerichtlich auf 918
fl. 20 kr. geschätzten '/, Hübe. die neuerliche Tag-
satzung auf den 20. Ju l i l. I . . Vonniltags 9 Uhr
in der Gerichtskanzlei mit dem vorigen Beisätze an.
geordnet, daß nämlich die Realität bei dieser Tag--
satzung auch unter dcm Schatzungswerlhe Hintange'
geben wird.

Der Grundl'uchsexlrakt, das Schä'tzunaFproto.-
kvll und die Lizitationsdedingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werde:,.

Feistriz am 4. Ma i 1854.

3^988^ ( I ) Nr. 241 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird hie-
mit kund gemacht:

Es werden zur Vornahme der, mit Bescheide
vom 4, Ma i 1852, 3 2306, bewilligten und kund
gemachten, sohi» aber sistirten exekutiven Fciloietung
der, dem Joses Maidizh von Topolz gehörigen, im
Grundbuch« der Klrchengült S t . Helena zu Pr»m
5uli Urb. Nr. 33 vorkommenden, gerichtlich auf
1664 ft. 40 rr. dcwcrlhelen ' ^ Hübe die neucrli
chen Talfahrten aus den 22. J u l i , 23. August und
23. September l. I . , jedesmal Vormittags von i>
bl6 ,2 Uhr in loco d.r Realität mit dem vorigen
Beisatze angeordnet, daß nämlich die Realität b<i
den zwei ersten Feilbictungen nur wenigstens um den
Schatzuügslverll), bei der 3. Feilbielung aber auch
unter demselben l)inta<lgcgebcn wild.

Das Schätzungsprolotoll, der Grundbuchsex
tratt und die Lizitacionsoedingnissc, könntn täglich
hieranns eingesehen weiden.

Feistllz am 5. Mai 1854.

3. 985. ( I ) Nr. 1973.
E d i k t .

Vor dem k r. Bezirksgerichte Fcistritz haben
alle Diej.'Mgen, welche die vom Paul Misgur and
Unierfennn H, ^«r. 52 angestrebte Gewährunischr^i
buiig an die im Grunddnche der Herrschaft Aorls--
berg ziili Urb. Dir, 649 vorkommenoe ',^ Hübe zu
Unlerf'Men 0calistä»cenzn könneli oerineilun, ihre diel)
fälligen Ansprüche Yiergelichls !)is 17, August I . ) . sog..-
»viß anzuboilgcn , als sonst über weiteres (ä'inschrciten
des Paul v. l̂Sgur in dessen grundbüchlichc U>u
Ichreiouüg gcwilliget werden würde-

K b. Bez>it5gcl!cht Feistritz am 10. April 1854.

3 ^ 9 9 ^ ( l ) " N l . 803'
E 0 i l t.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte i!aibach I I .
Section wild hiermit ocldiinl glmacht:

Es sei von dicslNl Gerichte über das Ansuchen
der Emanuel Heinrichen Kinder- Vormundschaft,
durch Herrn l)i-. Ovjiazl), gege.i Anton Verhouz
von 5ii>cha , wegen schuldigen ^00 ft, M . M- c. 5. <-.,
in die cxcculirc öffcillliche Versteigerung oer, dnn
^.tztcrn gehörigen, im Grlixoducyc deo Magistrates
tialdach zur Hälfte auf sli'icn Xiamen 5ul> Retls.
^lr. v»4l/^ unou45'^ vorkommenden, und zur an-
den, Hälile 5^l) Fol. 477 aus Namen Josef Straba
oergcivährttn Morast- Antheile, lm gerichtlich erhöbe,
neu Schatzungswerlhe von 5t,u ft. 42 tr. M . Ät.
bewilliget, und zur Vornahme derselben vor diesem
Gcrichle die Feilbictungslagsatzungen auf den 26.
J u l i , 26. August und 26. S«pteml)cr d. I . , jedes
mal Vormittag um ll) Uhr mit dem Anhange be-
stimmt wolden, daß diese Realitäten nur bei der
letzirn Fcildielung dci allenfalls nlcht erzieltem oder
überboteneli Schatzungswcrthe auch unter demselben
an den '^leistl)ictenden hintangegeben werden.

Die Lizltationsbcdingiusie, das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbnchüexirakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amisstnndcn einge
sehen werdcn.

K. k. Bezirrsgctichl Laibach l i . Section am
3. April 1854.

Der t. k. Bezirksrichter:
I)»-. v. Schrey .

3? 982. <l) Nr. 283l .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekamit
gemacht: ^

Es sei in der Exekutionssache des Jakob Vtra-
schar von Tscheple, wider Blas Kloplschitsch von
Prcvoje, die exekutive Feilbietung der, im Grund-
bnche des Gutes Gerlachstein «nd Urb. Nr. B .
,2V, vorkommenden, auf l43 fi. 50 tr. geschätzten
Kai,che, wegen auS dem gerichtlichen Vergleiche
vom 17. August 1853 schuldigen l9 fi. 30 kr.
^. s. c. bewilliget worden.

Es werden daher des Vollzuges wegen drei
Tagsatzungen auf den 20. Ju l i , 21. August und
20. September l. I , jedesmal Vormittags um !)
Uhr in der hicrorligen Gerichtskanzlei mit dem An.
hange bestimmt, daß eine Veräußerung unter der
Schätzung nur bei der dritten Tagsatzung stattfinde.

Die Schätzung, der Grundbuchsextrart und die Li-
zitationsbcdingnisse können hierorts eingesehen werden.

Egg den 26. Ma i 1854.

3. 983. (1) Nr. 2857.
E d i k t .

Vom k k. Bezirksgerichte Egg wird im Nach.
hange des hierortigcn Ediktes vom 4. Ma i »854,
Nr. 2451, bekannt gemacht, daß die in der Exe.
kutionssache des h. Aerars, durch die k. k. Finanz-
prokuratur, wider Josef Schum von Overloke, we-
gen Steuer- und GlundentlastungsrückstandeS pr.

75 fi. 21 kr., zur Veräußerung der, im Grundbu-
che der Herrschaft Egg 5uk Urb. Nr. 65, Rettf.
Nr. 3 6 ^ vorkommenden Halbhube angeordneten
drei Feilb!etungsta<;satzungtn, über Anlangen der
k. k. Finanzprokuratur auf den 23. September, 23.
Oktober und 23. November I. I . , jedesmal Vor.
mittags um 9 Uhr mit dem vorigen Anhange über.
tragen worden sind.

Egg am 29. Mai l85H.

Z. 994. ( l ) Nr. 2833.
E d i c t .

Von dem k. k Bezirksgerichte Obcrlaibach
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesen, Gerichte über das Ansuche»
des Gregor Kokouschck von Isgora, gegen Thomas
Otril ' von Gereuth, wegen aus dem Urtheile <j<l<,.
16. Juni 1853 schuldigen 85 fi. — kr M . M .
»-. z, c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dein Letzteren gehörigen, im Grundbuche der
gewcsmen herrfchl'ft i^Nch 5„k Rett. Nr. 678'!,
vorkommenden Kaischenrealiläl in Gereulh Eonsc. N'r.
l ! 6 , im gerichlllch erhobenen Schätzungswerthe von
404fl .40 kr. M . M.gkwiUiget, und zur Vmnahme
dtrselben vor diesem Gerichte die drei Feilbietungstaa,,
satzungen auf de» i l . Jul i , auf den 12. August und
auf den 12. September l. I . . jedesmal Vormittag um
9 Uhr mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die Realität nur bei der Iltztcn ans den 12, August
l, I . angedeuteten Feilbielung bei allenfalls nicht
erzieltem oder ü'derbotcnem Schätzungswert!),.' auch
unter demselben an den Meistbietenden hixtangege«
ben werde.

Die Licitalionsbedingnissc, das Scha'tzungsprv'
tocoll und der Güindbuchs.xtract können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge.
sehen werden.

K. k, Bezirksgericht Oberlaibach am l0 .Ma ! ,854.

3 995. ^1) N l . 3494.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksgciichte Oderlaibachwiro
bekannt gemacht:

Es habe das k. k. Landesgericht Laibach laut
seines Erlasses vom 16. Ma i l. I . , 3. 2201, über
den Grundbesitzer Johann Dollinar von Beule,
wcgcn Verschwendung die Kuratel zu verhängen
befunden, wcßhalb ihm in der Person des Johann
Lenarzhizh von Brejchje d>r Kurator bestellt wird,
mit welchem alle vorkommenden Rechts- und son-
stigen Geschäfte bei sonstiger Nichtigkeit abznschließen
sein werden,

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach om 10. Juni
1854.

3. 969. (1^ Nr. 2751.
E d i k t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Wartenberg
haben alle diejenigen, welche an die Vcrlassenschast
des am 6. Jänner 1853 zu stranzdorf verstorbenen
Joses Suppanzhizh als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darlhuung
derselben am l l . J u l i I. I . Früh um 9 Uhr
zu erscheinen, oder bishin ihr Anmeldungsgcsuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläu.
tigern an die Vcrlasscnschast, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als ins»,
fern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Wallenberg am 9. Juni IU54.

3. 1004. ( I ) Nr. 4524.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Planina wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Mathias Wolsing«r von Planina, gegen
Georg Schlajner von Sliviz, wegen aus gcrichtli-
chem Vergleiche vom 25. März 1853, 3. 2254,
schuldigen 98 fi. 20 kr. M . M . c. ». c., in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Lehtern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Haasberg
zuli Rektif. Nr. 272 und ' " ^ vorkommenden Rea-
litäten in Slivic und Iakobovitz, im gerichtlich crho.
bencn Schatzungswcrthc von 1695 fi. 50 kr. M . M .
und der Fährnisse, als: 2 Pferde, l Wagen, 2
Schweine und Heu, im gerichtlich erhobenen Schaz.
zungswcrthe von 113 fi. 5 kr. M . M . gewilliget,
und zur Vornahme derselben in der Wohnung deß Exe«
kuten die Feilbietungstagsatzungcn auf den 10, August,
auf den !), September und aus den 12. Ok lober l . I ,
jedesmal Vormittag 10 Uhr mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die Pfandstücke nur bei der
letzten auf den 12. Oktober l. I . angedeuteten Fr i l .
bietung bei allenfalls nicht erzieltem oder überböte-
nem Scbä'tzungswerthe auch untcr demselben an den
Meistbietenden hintangcgebcn werden.

Die Licitationsbcdmgnisse, das Sch"hu»gspro5
tocoll und der Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Plan,na am 26. April 1854.


